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Schon von der ersten Minute an hat
Roland Wegner die deutsche Szene
im Rückwärtslaufen (Retrorunning)
begleitet. Entsprechend durfte der
Läufer der LG Augsburg bei der
vierten Weltmeisterschaft nicht feh-
len. Athleten aus zehn Nationen
reisten ins spanische Lleida, unweit
von Barcelona, um rückwärts vor-
wärtszukommen. Der Großteil kam
aus Spanien, Italien und Deutsch-
land, aus Übersee waren Läufer aus
Venezuela, Senegal und Brasilien
vertreten. Im Medaillenspiegel hatte
Italien knapp die Nase vorne, die
besten Einzelleistungen zeigten die
deutschen Retrorunner.

Wegner, der schon Kandidat bei
„Wetten dass..?“ war, hat im Retro-
running bereits Weltrekorde auf

Sprintdistanzen
aufgestellt. Im
Vorwärtslaufen
ist er in der Al-
tersklasse M35
deutscher Meister
über 400 Meter.
Bei der Retro-
WM startete er in
der Aktivenklasse
und holte als Ti-

telverteidiger erneut Gold über die
Kurzstrecken. Die 100 Meter spulte
er eindrucksvoll in 15,32 Sekunden
herunter. Auf der doppelten Dis-
tanz war der Zieleinlauf spannen-
der. Hier blieb Wegner in 31,74 Se-
kunden vor Doherty (Irland; 32,04
Sekunden). Die 400 Meter lief Weg-
ner als amtierender Weltmeister
nicht, wovon der neue Weltmeister
Spillari (1:18,54 Minuten) aus Ita-
lien profitierte.

Überraschung der WM war Me-
lanie Albrecht (Unterländer LG),
zuletzt Europameisterin im Trep-
penlauf. Unbeeindruckt von der für
sie neuen Sportart gewann die
16-Jährige auf den Sprintstrecken
dreimal Gold. (rwe)

Rückwärts
kommt Wegner

vorwärts
Augsburger Läufer
erneut Weltmeister

Roland Wegner

Mit einem 6:4 (0:1, 3:1, 1:4) bei den
Highländer Lüdenscheid behaupte-
te der TV Augsburg die Tabellen-
führung in der Skaterhockey-Bun-
desliga. Ohne Kapitän Stefan Gläsel,
Nikolai Wagner und Frank Kozlov-
sky taten sich die Augsburger recht
schwer gegen ein Lüdenscheider
Team, das um seine letzte Chance
auf einen Play-off-Platz kämpfte.
Allerdings bot Patrick Schenk im
TVA-Tor eine ganz starke Leistung
und rechtfertigte seine Nominie-
rung für die Nationalmannschaft,
wie auch Benjamin Becherer, der
für die endgültige Entscheidung mit
dem 6:4 in der Schlussminute sorg-
te.

TVA-Trainer Christoph von
Külmer sprach von einem „harten
Stück Arbeit“. „Die Highländer bo-
ten vor allem in kämpferischer Hin-
sicht eine starke Leistung“, sagte er.
„Wir haben die Begegnung erst im
letzten Drittel gedreht, nachdem
wir zuvor versuchten mit spieleri-
schen Mitteln zum Erfolg zu kom-
men und den Kampf vermissen lie-
ßen. Dieser Erfolg im letzten Aus-
wärtsspiel war sehr wichtig,“ sagte
der Trainer. Während Lüdenscheid
das Play-off-Viertelfinale verpasst
hat, geht es für die Augsburger da-
rum, mit Siegen in den beiden noch
ausstehenden Heimspielen den ers-
ten Platz zu behaupten.
TV Augsburg P. Schenk (Fuchs); Löhnert,
F. Nies, Gerstberger, Becherer (1), F. Die-
trich, Sponagl, Arzt, Fettinger (2), Sohl-
mann (1), M. Nies (2), Hnida, Dotterweich,
M. Dietrich, Höß
● Nationalteam Bundestrainer
Schmitz gab das Aufgebot für die
Europameisterschaft in der Schweiz
bekannt. Vom TVA wurden die
Torhüter Andreas Fuchs und Pa-
trick Schenk, sowie Lukas Fettin-
ger, Simon Arzt, Benjamin Becherer
und Frank Kozlovsky nominiert.
Auf Abruf: Stefan Gläsel. (AZ)

TVA behauptet
sich an der

Tabellenspitze
Erfolg in Lüdenscheid.
EM-Kader nominiert

Auch FCA-Torhüter Mohamed Amsif war gestern vor dem Rathaus ein begehrtes Fotomotiv. Foto: Fred Schöllhorn

richtige Entscheidung, die Slalom-
wettbewerbe 1972 an den Eiskanal
zu holen.“ Mit dem Neubau des
Leistungszentrums sei dieser Sport
in Augsburg zukunftsfähig gemacht
worden. Der OB will das Bundes-
innenministerium dafür gewinnen,
dass die bauliche Ausstattung an der
Strecke verbessert wird. Schwaben-
Abteilungsleiter Horst Woppowa
hatte schon Rio 2016 im Blick. „Un-
sere Sportler sind noch jung.“

Leistung, überhaupt bei den Spielen
dabei zu sein.“

Für die Medaillengewinner gab es
gravierte Taschenmesser. „Damit
lässt sich ein Kanu gut zerlegen“,
meinte er vor 250 Gästen im Rat-
haus. Darunter waren die Goldme-
daillengewinner Elisabeth Miche-
ler-Jones, Thomas Schmidt und
Alexander Grimm – ein Beweis für
die Rolle, die der Kanuslalom in
Augsburg spielt. Gribl: „Es war eine

Urlaub den Bootsführerschein ge-
macht und für die deutschen Titel-
kämpfe eine außergewöhnliche
Bootskategorie im Sinn. „Ich werde
mit meiner Freundin Claudia Bär im
Mixed-Zweier an den Start gehen.“

Für den Oberbürgermeister ist
Olympia das beste Beispiel dafür,
wie der Sport die Menschen begeis-
tern kann. „Ihr Erfolg ist der Lohn
für jahrelange Arbeit“, weiß Gribl,
„aber es ist bereits eine unglaubliche

VON PETER DEININGER

Es war 17.11 Uhr, als ein Hupkon-
zert und Blaulicht die Hauptperso-
nen vor dem Rathaus ankündigten.
Mit Polizei-Eskorte erreichte der
„olympische Autokorso“ sein Ziel.
Slalomkanute Sideris Tasiadis saß
im ersten Cabrio und hielt eine
Deutschlandfahne hoch. Um seinen
Hals hing die Silbermedaille, die er
vor einigen Wochen bei den Spielen
in London erhielt. Im zweiten Wa-
gen folgte Hannes Aigner, der Bron-
ze im Kajak-Einer gewonnen hatte.

Augsburg ehrte gestern seine
Olympiateilnehmer. Oberbürger-
meister Kurt Gribl begrüßte die
Medaillengewinner sowie Jasmin
Schornberg, Christos Tsakmakis
(beide Kanuslalom) sowie FCA-
Torhüter Mohamed Amsif, der mit
Marokko bei Olympia spielte. „Wir
sind in der Vorrunde ausgeschieden,
aber im Stadion von Manchester
United zu spielen, war für mich ein
großes Erlebnis“, erzählte Amsif.

FCA-Fußballer bescherte
Gribl Aufmerksamkeit in Asien

Der FCA-Koreaner Ja-Cheol Koo
hat es mit Südkorea sogar zu Bronze
gebracht. OB Gribl war zu diesem
Zeitpunkt gerade in Asien und ern-
tete große Aufmerksamkeit, als er
sagte: „Das ist einer von uns.“ Ges-
tern konnte Koo nicht am Empfang
teilnehmen, weil er sich beim Spiel
gegen Schalke 04 verletzt hatte.

Hannes Aigner ist nach den vielen
Feiern in den sportlichen Alltag zu-
rückgekehrt und nahm am Wochen-
ende am Weltcupfinale in Bratislava
teil. „Auf die deutsche Meister-
schaft nächste Woche in Hohenlim-
burg verzichte ich allerdings. Da ist
ein Empfang für die London-Teil-
nehmer im Europapark Rust.“
Dann wird wieder über diese ganz
besonderen Tage im Lee Valley
Centre gesprochen.

Sideris Tasiadis hat im Kroatien-

„Unglaubliche Leistung“
Olympia-Empfang Oberbürgermeister Kurt Gribl freut sich mit den Medaillengewinnern,

hält aber schon die Qualifikation für eine überaus erfolgreiche Anstrengung

Experten-Service Ihr aktueller
Ratgeber

 Ratgeber Wirtschaft

Verlagsveröffentlichung

Möbel von der
Stange

individualisieren
Ergänzungen liegen im Trend

Individuell und einzigartig: So
soll die Einrichtung sein. Wer
sich keine teuren Designer-
stücke leisten kann, muss sich
zwar mit Möbeln von der Stan-
ge begnügen – diese müssen
aber nicht so aussehen, sagte
die Trendanalystin Nicolette
Naumann. Auf der Einrich-
tungsmesse Tendence boten
viele Hersteller Ergänzungen
für die Möbel von großen Ein-
richtungshäusern an. Das ist
der große Trend.
„Gerade bei der jüngeren Ziel-
gruppe ist das gefragt“, erläu-
tert Naumann. Das sei vor al-
lem eine Geldfrage: „Sie muss
sich in großen Möbelhäusern
einrichten, aber sie will auch
die Möglichkeiten zur Indivi-
dualisierung haben.“ Ein Bei-
spiel für so ein Wohnaccessoire
sind selbstklebende Wand-
tattoos – sie haften ebenfalls an
Möbeln.
Eine weitere Idee ist es, andere
Knäufe für Schubladen oder
Türen von Kommoden und
Schränken zu verwenden. Be-

züge für Standardsofas werden
meist von kleinen Design-Un-
ternehmen produziert – und
nur in kleiner Stückzahl. Die
Gefahr ist daher gering, das
Sofa mit dem gleichen Bezug
beim Nachbarn zu entdecken.
Solche Produkte haben noch
einen Vorteil: Das Aussehen
der Möbel lässt sich schnell
wieder ändern. „Man kann
eine Saison Bäumchen und Vö-
gel haben, und danach klebt
man etwas Abstraktes auf“,
sagt Naumann mit Blick auf die
Klebetattoos.

Vintage trifft Nachhaltigkeit

Wie die Branchenkennerin be-
richtet, waren auf der Tenden-
ce Trends zu sehen, die schon
länger anhalten. „Es fällt wirk-
lich auf, dass wir seit zwei, drei,
vier Jahren sich fortsetzende
Trends haben – vor allem das
Thema Vintage und das Thema
Nachhaltigkeit.“ tmn/mcb

I Weitere Infos im Internet
http://dpaq.de/KIwGP

Welcher soll es in diesem Monat sein? Mit aufwendig gestalteten Knäufen für Schubladen und Türen bekom-

men Möbel von der Stange eine individuelle Note. Foto: Franziska Koark, tmn

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte

VEINAL®-Kundenservice · www.veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250

Mauertrockenlegung

Elektro-Installation

Stark- u. Schwachstromtechnik für
Gewerbe-, Klinik und Wohnungsbau

Beleuchtungssysteme

Sat- und BK-Anlagen

BUS-Systeme für moderne
Gebäudetechnik

Elektroinstallation

Verkauf – Service – Reparatur

Pumpen, Pumpensteuerungen
Drehzahlregelungen
Druckerhöhungsanlagen
KSB Pumpen-Partner

– Notdienst –

APS Höck GmbH
Ulmer Straße 160a, 86156 Augsburg
Telefon (08 21) 2 40 77-0

Pumpen

Wärmepumpenkompetenz seit über 30 Jahren!
Tel. 08 21/7 48 93-35 · www.energietechnik-rebholz.de

Elektrogeräte

Baumaschinenvermietung
(auch mit Bedienpersonal)

Baggerbetrieb/Erdbewegung
(auch Kleinaufträge)

� (08 21) 9 50 18

Baumaschinen

TRÖSTER GmbH
mit über 30 Jahren Erfahrung

Wir renovieren Türen, Küchen, Treppen
Wir verlegen Laminat und Parkett,

schleifen Parkett, montieren Holzdecken
Yorckstr. 7, 86165 Augsburg, � 08 21/71 43 67

Türrenovierungen

Heizöl – Diesel
Holz – Kohlen
� (08 21) 9 50 18

Heiz-/Brennstoffe

Baustoffe
� (08 21) 9 50 18

Baustoffe


